
lesen - denken - tun

Jesus ziehe mit Deinem Frieden
in mein Herz ein.

Befähige mich
Deine Liebe zu spüren

und sie in mir heute wirken zu lassen.
Hilf mir berührbar zu bleiben

offen für Dich
und die Menschen die mit mir leben.

Mach meine Hände
gesammelt und ruhig, dass sie beherzt

zugreifen und mit zärtlicher Bestimmtheit
handeln.

 
nach Almut Haneberg

Jesus ist mit seinen zwölf Jüngern auf dem Weg nach

Jerusalem. Sie sind schon nah bei Jerusalem, beim Dorf

Betanien am Ölberg.

Da schickt Jesus zwei Jünger voraus: Sie holen einen

jungen Esel.

Die Jünger legen ihre Kleider auf den Esel. Jesus setzt

sich darauf.

Viele breiten Kleider vor Jesus auf dem Weg aus, streuen

Zweige, jubeln und singen: „Hosanna, hilf uns! Du bist

gesegnet, im Namen Gottes kommst du.

 
aus: Die Ostergeschichte von Rainer Oberthür.

die ganze Geschichte ist nachzulesen bei Matthäus 21,1-11

PALMSONNTAG

Die Ostergeschichte Teil 1

Mit dem Palmsonntag treten wir ein in die Heilige Woche.



KREUZ 
DURCH

TE
PLÄNE
Kirche kommt 
nach Hause 

Impuls

Öffne ein Fenster.
Was hörst du?

Spürst du die Sonne im Gesicht
oder den Wind?

Schmeckst oder riechst du den
Frühling?

...und jetzt:

Laudato Si 

Höre dir das Lied "Laudato Si" an. 

Vielleicht kannst du auch mitsingen.
 

"Sei gepriesen, du hast die Welt erschaffen.

Sei gepriesen, für Sonne, Mond und Sterne.

Sei gepriesen, für Meer und Kontinente.

Sei gepriesen, denn du bist wunderbar, Herr."
 

Die Menschen freuen sich, dass Jesus in Jerusalem einzieht.

Sie haben schon viele von ihm gehört und preisen, was er

getan hat...

Für was oder wen möchte ich Gott preisen?
 

Nur für heute: richte deinen Blick auf das Gute!
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